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Unsere Leitsätze 
 

 

Wir führen Schüler mit unterschied-                                                         

lichen Begabungen zu qualifizierten 

Abschlüssen. 

 

Wir fördern und fordern unsere 

Schüler nach ihren Fähigkeiten und 

ihrem individuellen Leistungsvermögen. 

 

Wir vermitteln jedem Schüler 

Methoden zum selbstständigen Lernen. 

 

Wir bereiten die Schüler auf eine 

tragfähige Berufswahlentscheidung vor. 

 

Wir begleiten unsere Schüler auf ihrem 

Weg zu einer sozial verantwortungs- 

bewussten Persönlichkeit. 

 

Wir informieren und beraten Schüler 

und Eltern in allen schulischen 

Angelegenheiten und sichern den 

Schulerfolg aller Schüler. 

 

Wir gestalten unser Schulleben 

gemeinsam. 

 

Wir sind offen nach außen. 

 

Liebe Eltern und Schüler, 
 

 

vor über 55 Jahren wurde unsere Schule am Rande des 

Volksparks in Sterkrade gegründet. Seitdem beweist 

der konstant hohe Zuspruch die Akzeptanz und 

Beliebtheit der Friedrich-Ebert-Realschule bei 

Eltern und Schülern. 

 

Unsere wertorientierte Erziehungsarbeit, die hohe 

Unterrichtsqualität, das standortgerechte Schulprogramm 

mit vielfältigen Projekten und eine förderliche Lernumgebung 

ermöglichen es, die uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen zu 

fördern und ihnen jeweils optimale Ausgangspositionen für ihr 

schulisches und berufliches Vorankommen zu verschaffen. 

 

Mit dieser Broschüre möchten wir unsere Schule und 

unser Programm vorstellen und einen Einblick in die 

vielfältigen Lernangebote und schulischen 

Schwerpunktsetzungen der FER vermitteln. 

 

 

 

 

Ihre und Eure 

Schulleiterin 

Erika Ilgen 

 

 

  



 

Wir führen 

Schüler mit 

unterschiedlichen 

Begabungen zu 

qualifizierten 

Abschlüssen. 
 

 

 

Qualitätsstandards 
 

 

Wir 

  bieten jedem Schüler ab Klasse 6 

  ein differenziertes Fächerangebot 

  zur individuellen Schwerpunktbildung. 

 

  vermitteln jedem Schüler 

  eine erweiterte ökonomische 

  Allgemeinbildung. 

 

  fördern gezielt die natur- 

  wissenschaftliche Bildung. 

 

  geben unseren Schülern Zeit. 

Konkrete Maßnahmen 
 

 

Sprachbegabte Schüler erlernen bis zu 

drei Fremdsprachen (Englisch, 

Französisch, Spanisch). 
 

Naturwissenschaftlich-technisch 

begabte Schüler können die Fächer 

Informatik und Technik belegen. 
 

Gesellschaftswissenschaftlich 

interessierte Schüler können das Fach 

Politik/Ökonomische Grundbildung als viertes 

Klassenarbeitsfach wählen. 
 

Musisch-künstlerisch begabte Schüler können das Fach Kunst als 

viertes Klassenarbeitsfach wählen und erhalten zusätzliche 

Angebote. 
 

In den Profilgruppen werden Informatik, Pädagogik, 

praktische Philosophie und Psychologie angeboten. 
 

In den Fächern Politik, Erdkunde und Geschichte ist der Schwerpunkt 

Wirtschaft fest verankert. 
 

Die Fächer Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und 

Technik arbeiten eng zusammen. 

2011 erhielten wir das Zertifikat „Mint real“. 
 

Interessierte Schüler nehmen am Wettbewerb „Lego-Mindstorms“ teil. 
 

Unsere Schüler haben sechs Jahre Zeit für die Vorbereitung auf die 

gymnasiale Oberstufe.  



 

Wir fördern und fordern 

unsere Schüler nach 

ihren Fähigkeiten 

und ihrem individuellen 

Leistungsvermögen. 
 

 

Qualitätsstandards 
 

 

Wir 

 unterstützen unsere Schüler durch 

 individuelle Fördermaßnahmen. 

 

 entwickeln die sprachliche Kompetenz 

 der Schüler als Schlüsselqualifikation 

 für erfolgreiches Lernen. 

 

 bestärken die Schüler in ihrer Neugier 

 und Bereitschaft, Neues zu lernen. 

 

 helfen den Schülern, gemeinsam 

 voneinander zu lernen. 

 

 ermutigen die Schüler zur individuellen und  

  sinnvollen Freizeit- und Lebensgestaltung. 

Konkrete Maßnahmen 
 

 

Alle Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 6 nehmen an einem 

ergänzenden Unterricht in Englisch, Deutsch oder Mathematik teil. 
 

Schüler mit Migrationshintergrund werden im Fach Deutsch 

unterstützt. 
 

Alle Schüler der Jahrgangsstufe 6 

erhalten ergänzenden Unterricht in 

Informatik und Technik. 
 

Schüler der Erprobungsstufe können an 

Talentkursen teilnehmen, z.B. Tennis, 

Hip-Hop, Leseclub. 
 

Ein ergänzender Unterricht in Jahrgang 7 

festigt das Basiswissen in  Englisch und 

Mathematik. 
 

Alle Schüler der Klasse 8 bereiten sich in einem speziellen Lehrgang 

auf die Lernstandserhebungen vor. 
 

Schüler der Jahrgangsstufen 9 und 10 wählen einen ergänzenden 

Unterricht in berufsfeldbezogenen Fachbereichen. 

Zusätzlich bieten wir Rechtskunde und das DELF-Diplom an. 
 

Es finden Vorbereitungslehrgänge auf die Zentralprüfungen und die 

gymnasiale Oberstufe statt. 
 

Jeder Schüler kann an der Chor- oder Schach-AG teilnehmen und in 

Zusammenarbeit mit der Musikschule ein Instrument spielen lernen. 
 

Zusätzliche Sportangebote sind die Inliner-AG, die Bundes-

jugendspiele, Sportfeste, Schulwettkämpfe und die Skifreizeit. 



 

Wir vermitteln 

jedem Schüler 

Methoden zum 

selbstständigen 

Lernen. 
 

 

 

Qualitätsstandards 
 

 

Wir 

 trainieren Methodenkompetenzen 

    in allen Unterrichtsfächern. 

 

 fördern die Selbstständigkeit 

    unserer Schüler durch Projekte. 

 

 leiten zum sachgerechten und 

    kritischen Umgang mit Medien an. 

 

 erziehen fächerübergreifend zum 

    bewussten und verantwortungs- 

    vollen Umgang mit der Umwelt 

    und der eigenen Gesundheit. 

 

Konkrete Maßnahmen 
 

 

Strukturierter und abwechslungsreicher Unterricht sorgt für 

die Weiterentwicklung der fachlichen und methodischen 

Fähigkeiten unserer Schüler. 
 

Das Arbeiten mit modernen Medien sowie deren Hinterfragung sind 

Bestandteil aller Unterrichtsfächer. Die Schüler der Klassen 9 und 10 

bereiten sich auf den Erwerb des EDV-Führerscheins NRW vor. 
 

Alle Schüler der Jahrgangsstufe 5 arbeiten mit dem Lehrgangssheft 

„Methodentrainer“. 
 

Der 5. Jahrgang absolviert eine Busschule in Kooperation mit der 

STOAG. 
 

Gemeinschaftliches und kreatives Lernen findet jahrgangs-

übergreifend im Chemieprojekt für die Klassen 6 bis 10 und im 

Laborpraktikum für Grundschüler statt. 
 

Naturwissenschaftliche und berufskundliche Praktika in den 

Klassen 7 – 10 geben Hilfen zur Selbstfindung und 

Selbsteinschätzung. 
 

In den Jahrgangsstufen 9 und 10 findet für Interessierte ein Mofakurs 

mit Theorie- und Praxistraining statt. 
 

Simulationsspiele in Klasse 9 und 10 fördern die Kommunikations- 

und Teamfähigkeit. 
 

  



 

Wir bereiten 

die Schüler auf 

eine tragfähige 

Berufswahl- 

entscheidung 

vor. 
 

 

 

 

 

Qualitätsstandards 
 

 

Wir 

 informieren und beraten in allen 

 Fragen der Berufswahl. 

 

 trainieren Verhaltensweisen für 

 einen erfolgreichen Start 

 ins Berufsleben. 

 

 besuchen außerschulische Lernorte 

 und pflegen Kontakt zu Ausbildungs- 

 betrieben und den Berufskollegs. 

 

 

Konkrete Maßnahmen 
 

 

Im Fachunterricht Deutsch und Politik werden die Schüler bereits ab 

Klasse 5 an die Berufs- und Arbeitswelt herangeführt. 
 

Es bestehen Kooperationsverträge mit der Agentur für Arbeit, der 

Landes-Gewerbeförderungsstelle des Handwerks und dem Zentrum 

für Ausbildung und Qualifizierung Oberhausen. 
 

Beim BIZ-Besuch, in der Schulsprechstunde, in Tests und Workshops 

sowie bei der Potenzialanalyse in Klasse 8 lernen die Schüler eigene 

Stärken und Interessen einzuschätzen. 
 

Über den Klassenlehrer und am 

Schwarzen Brett veröffentlichen wir 

Ausbildungsplatzangebote. 
 

Im Fachunterricht oder beim 

Bewerbertraining mit außerschulischen 

Partnern lernen die Schüler, sich 

erfolgreich zu bewerben. 
 

Die Berufsfelderkundungen in Klasse 8, 

Betriebserkundungen und das Betriebspraktikum in Jahrgang 9 

vermitteln den Schülern hilfreiche Einblicke in die Berufswelt. 
 

Durch die Simulation einer Unternehmensgründung in Klasse 10 

sammeln die Schüler Erfahrungen für ihre berufliche Zukunft. 
 

Die Schüler des 10. Jahrgangs hospitieren am Berufsschul-

erkundungstag an einer berufsbildenden Schule oder in der 

gymnasialen Oberstufe.  



 

Wir begleiten 

unsere Schüler auf 

ihrem Weg zu einer 

sozial verantwortungs- 

bewussten 

Persönlichkeit. 
 

 

Qualitätsstandards 
 

 

Wir 

 fördern die Entwicklung unserer 

 Schüler zu selbstständigen und 

 sozial kompetenten Persönlichkeiten. 

 

 fördern das soziale Engagement 

  unserer Schüler. 

 

 ermutigen die Schüler, 

  eigenständig Ideen zu entwickeln 

  und umzusetzen. 

 

 unterstützen unsere Schüler, 

  eigene Problemlösungsstrategien 

  zu entwickeln und gewaltfreie 

    Konfliktlösungen zu finden.

Konkrete Maßnahmen 
 

 

Die Hausaufgaben-Betreuung wird von 

„Upstairs“-Schülern selbstständig 

organisiert und verwaltet. 
 

Einzelne Schüler mit Handicaps werden 

zielgleich in gemeinsamen Lerngruppen 

unterrichtet. 
 

Alle Schüler nehmen am regelmäßig 

stattfindenden Sponsorenlauf teil, 

dessen Erlös für schuleigene Projekte 

und auch für unsere Partnerschule in  

Saporoshje verwendet wird. 
 

Im Laufe des Schuljahres wird die Aktion „Martinsgrüße“ 

durchgeführt. Die Verwendung für einen sozialen Zweck 

wird von den Schülern festgelegt. 
 

In aktuellen Notsituationen oder bei besonderen Anlässen werden 

Sonderaktionen durchgeführt (z. B. Aktion „Staubengel“ für die 

Kindernothilfe, Päckchenpacken für das Friedensdorf). 
 

Durch die Pausenaufsicht und Ordnungsdienste übernehmen Schüler 

im Schulalltag Verantwortung. 
 

Zur Gewaltprävention arbeiten unsere Schüler mit dem „Methoden- 

trainer“ zum Thema „Soziales Lernen“.  



 

Wir informieren 

und beraten 

Schüler und Eltern 

in allen 

 schulischen 

Angelegenheiten 

und sichern den 

Schulerfolg aller 

Schüler. 
 

 

Qualitätsstandards 
 

 

Wir 

       informieren und beraten Schüler 

       und Eltern in allen Fragen 

       der Schullaufbahn. 

 

       informieren und beraten Schüler 

       und Eltern bei Lernschwierigkeiten 

       und persönlichen Notlagen. 

 

 

 

 

Konkrete Maßnahmen 
 

 

Eltern, Schüler und Lehrer unterzeichnen die Schulvereinbarung, um 

gemeinsam den Schulerfolg der Schüler zu sichern. 
 

Alle Lehrer sowie die Schulsozialarbeiterin stehen Schülern und Eltern 

jederzeit zu Informations- und Beratungsgesprächen zur Verfügung. 
 

In der Übermittagsbetreuung bieten 

wir auch kostenlose Nachhilfe, 

Konzentrations- und 

Methodentraining an. 
 

Außerdem erhalten die Schüler dort die  

Möglichkeit zum gemeinsamen 

Mittagessen. 
 

Alle an der Schule Tätigen kooperieren 

eng mit den Beratungsstellen der 

Stadt Oberhausen und leisten 

professionelle Hilfestellung. 
 

In der Erprobungsstufe erhalten 

Schüler und Eltern Beratung über 

schulische und außerschulische 

Fördermöglichkeiten. 
 

Information und Beratung über das Differenzierungsangebot der 

Schule (Neigungsdifferenzierung, Ergänzungsstunden, 

Arbeitsgemeinschaften) finden regelmäßig statt. 
 

Informationsveranstaltungen, unsere Homepage und unser 

„Berufsschultag“ ermöglichen den Schülern Einblicke in die 

Gymnasien und Berufskollegs.  



 

Wir gestalten 

unser 

Schulleben 

gemeinsam. 
 

 

 

 

 

Qualitätsstandards 
 

 

Wir 

  verhelfen unseren Schulanfängern 

  zu einem „sanften Übergang“ in die FER. 

 

  unterstützen unsere Schüler im 

  respektvollen und verantwortungs- 

  bewussten Umgang miteinander. 

 

  arbeiten konstruktiv mit den Eltern 

  zusammen. 

 

  feiern gemeinsam Feste. 

 

 

Konkrete Maßnahmen 
 

 

Die zukünftigen Schüler der Klasse 5 besuchen den 

Kennenlern-Nachmittag vor ihrer Einschulung an der FER. 
 

Schüler der Klasse 5 haben eine Orientierungsstunde mit den 

Schwerpunkten „Soziales Lernen“ und „Lernen lernen“. 
 

Schüler der 6. Klasse gestalten einen ökumenischen 

Einschulungsgottesdienst für die neuen Schüler. 
 

Alle Schüler der Erprobungsstufe lernen mit den Klassenlehrern und 

der Schulsozialarbeiterin im Team zu arbeiten. 
 

Alle Klassen führen Wandertage durch, die 

Klassen 6 und 10 unternehmen mehrtägige 

Wanderfahrten. 
 

Schüler der Klasse 10 planen und feiern einen 

Abschlussgottesdienst. 
 

Der Förderverein unterstützt die Arbeit an der 

FER. 
 

Klassenlehrer und Eltern können sich bei 

Elternstammtischen austauschen. 
 

Unsere Schülervertretung gestaltet eigenständig Feste für Schüler. 
 

Schüler, Eltern und Lehrer feiern alle fünf Jahre ein großes Schulfest. 

  



 

Wir sind offen 

nach innen 

 und außen. 
 

 

 

Qualitätsstandards 
 

 

Wir 

  arbeiten eng mit den 

  Grundschulen zusammen. 

 

  informieren Schüler und Eltern 

  regelmäßig über unsere Arbeit. 

 

  präsentieren unsere vielfältigen 

  Aktivitäten in den Medien. 

 

  pflegen die Zusammenarbeit mit 

  außerschulischen Trägern und 

  regionalen Unternehmen. 

 

 nutzen Bestandsanalysen für 

 Schulentwicklungsprozesse. 

 

  kommunizieren unser Leitbild und  

  die Qualitätsstandards nach innen 

  und außen. 

Konkrete Maßnahmen 
 

 

In der Kooperation „Schulen im Team“ erarbeiten wir mit den 

Grundschulen gemeinsame Projekte im MINT-Bereich. 
 

An Informationsabenden und am Lehrersprechtag findet ein 

regelmäßiger Erfahrungsaustausch mit den Grundschuleltern und  

–lehrern statt. 
 

Wechselseitige Unterrichtsbesuche verstärken den Kontakt zu den 

Grundschulen. 
 

Für Grundschüler des 4. Schuljahres und ihre Eltern findet jährlich ein 

„Tag der offenen Tür“ statt. 
 

In Broschüren und regelmäßig erscheinenden Elternbriefen 

veröffentlichen wir wichtige Informationen. 
 

Unsere Homepage und die lokale Presse informieren aktuell über 

unser Schulleben. 
 

In der Orientierungsstufe finden Unterrichtsprojekte in 

Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei statt. 
 

Die Schüler des 6. Jahrgangs nehmen am Lesewettbewerb des 

Deutschen Buchhandels teil. 
 

Im Rahmen des Zeus-Projektes in Jahrgang 8 erscheinen jedes Jahr 

Schülerbeiträge in der Lokalzeitung. 
 

Die Schule führt Stärken- und Schwächen-Analysen als 

Entscheidungsgrundlage für den Schulentwicklungsprozess durch.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere 

Kooperationspartner: 
 

 

Agentur für Arbeit/ 

BIZ 
 

AWO 
 

Jugendkunstschule 

Oberhausen 
 

KI – Kommunales 

Integrationszentrum 
 

LGH – Landes-

Gewerbeförderungsstelle 

des Handwerks 
 

Musikschule Thies 
 

Schulpsychologische 

Beratungsstelle 
 

Stadtbücherei Oberhausen 
 

TC 69 Sterkrade 
 

WAZ/NRZ 

(Zeus-Projekt) 
 

ZdI Mülheim, 

Fördernetzwerk für 

MINT-Schulen 
 

Friedrich-Ebert-Realschule 
Potsdamer Str. 2 
46145 Oberhausen 
0208 – 375 89 80 
www.fer-ob.de 


